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erlenbacher turnzeitung

Investition in die Zukunft
Liebe Erlenbacherlnnen, geschätzte Freunde und Gönner des TVE!

Ihr Wohtbefinden in unserem Dorf
ist uns wichtig! Darum steht beim
TVE die Jugendförderung und das
damit zusammenhängende soziale
Engagement in Erlenbach ganz klar
im Zentrum der Vereinsaktivitäten.
Die gesunde körperliche Betätigung
und die Betreibung eines massvollen
Leistungssportes im TVE fördern die
Werte der tollen Kameradschaft
sowie der gegenseitigen Rücksicht-
nahme.

Fokus auf den Jugendsport

Die Jugendsportter solten im TVE eine
potysportliche Allgemeinbitdung erhatten
und sich in unsrem Ktub zu Hause fühlen. A[s

,Leistungsträge/ der Zukunft tragen die
Jugendsportter dereinst zum Getingen des

Vereins sowie des Dorfes bei, sei es in
sportlicher Hinsicht als Nachwuchs in den

Sportsekti onen Leichtath leti k, Handbat[ oder
Fitness im TVE oderin einem anderen Sport-
verein, sei es in sozialer Hinsicht ats enga-
gierte Verantwortungsträger im TVE oder in
einem anderen Dorfverein.

Die Vereionsjugend steht im Vordergrund

Unsere Arbeit im TVE im Altgemeinen
sowie im Jugendbereich im Spezietlen, die
von vieten Leiterlnnen und Trainerlnnen
Woche für Woche erbracht wird, umfasst

neben der sportlichen Ausbitdung vor a[tem

auch soziate und emotionale Bereiche. Da-

bei verfolgen wir primär folgende Ziele:

- Die Förderung der Setbständigkeit auf der
einen sowie des Teamgeistes, der Zie[
erreichung durch Zusammenarbeit, auf
der anderen Seite

- die Stärkung des Selbstvertrauens mittels
sport[icher ErfoLge und to[[er gemeinsa-

mer Erlebnisse
- die Schutung im Umgang mit Leistungs-

druck sowie Erfotg, Niedertagen und Frust
- die Stärkung des Verantworlungsgefühts

gegenüber anderen Gruppenmitg[ieder
- die Schulung des Durchha[tevermögens

sowie der Konzentrationsfähigkeit
- die Vermitttung von Freude und Motiva-
tion am Lernen und Weiterkommen

- die Förderung der Akzeptanz gegenüber

Schwächeren
- die Schulung im fairen Umgang mit

Gteichaltrigen

Liebe Gönner

Diese schöne Arbeit im Jugendbereich
ist mit einem enormen Zeitaufwand unserer-
seits sowie mit verschiedenen Aufwänden
finanzielter Herkunft verbunden. Um dabei
die anspruchsvollen Ziete in der Jugend-
förderung erreichen zu können sind wir auf
fi nanziette Unterstützung angewiesen.

Für Ihre grosszügige Unterstützung mit
dem Einzahlungsschein auf der letzten
Seite dieser turnzeitung dankt Ihnen der
TVE schon im voraus ganz herzlich.

Ihre Investition lohnt sich!

Urs Berli, Präsident TVE
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Liebe Leserin, lieber Leser

Gleich zu Beginn dieser ersten tz-Aus-
gabe im Jahr 2001 möchte ich Euch bitten,
Euren Btick auf die rechte obere Ecke dieser
Seite schweifen zu lassen. "Was ist da so

spezietles zu sehen?", werdet Ihr fragen.
Eigenttich hat es dort nur einige Zah[en und

Buchstaben. Ich vermute sogar, dass Euch

zum ersten Ma[ bewusst wird, dass dort
noch etwas geschrieben steht. Entschei-
dend istjedoch, was da geschrieben steht.

Da dies die erste tz-Ausgabe dieses Jah-
res ist, habt Ihr wohl atte schon herausge-
funden, für was "Nr. L" steht. Doch jetzt
komme ich zum entscheidenden Punkt:
"40.J9". Seit 40 Jahren hat der TVE ein
eigenes Kluborgan. Ist das etwas beson-
ders? Aber sicher! Doch die turnzeitung
steht nicht nur für den TVE, nein, sie steht

für Erlenbach ats Gemeinde, als enge Ge-

meinschaft (Wie schwer es ist, Ertenbach

den Rücken zu kehren, muss ich gerade

selber am eigenen Leib erfahren...).
Mit einer Auflage von 2800 Stück er-

reicht die tz jede/n im Dorf. Und genau

Euch, liebe Leserinnen und Leser, möchte
ich hiermit aufrufen, mir Anekdoten, Ge-

schichten, Gerüchte oder Fotos rund um die
tz, den Sport und Erlenbach zukommen zu

lassen, damit wir dieses "40jährige" gebüh-

rend feiern können. Ich bin ja schon ganz

gespan nt...

Christoph 'Pic' Bebi, Redaktor

P.S. Redaktionsschluss ist der 1. Juni!
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Generatversammlung des TVE

Im Gutsketler des Ertenguts wurde
am Donnerstag, 1. Februar 2001, die
102. Generalversammtung des TVE

durchgeführt.

o Ursi Schenker

Bedenktich stimmte es den Vorstand

und die Teitnehmer, dass nicht einmal 30

Aktive sich die Zeit nahmen, der GV beizu-
wohnen. Umso mehr freute es TVE-Präsi-

dent, die vielen Ehrenmitglieder wie auch

die Abordnungen des Frauenturnvereins,

des Damenturnvereins, der Turnveteranen

und zum ersten Mate auch der Männerriege
an unserer GV begrüssen zu können.

Urs Berti mit seinem TVE-Vorstand

Ein atter Brauch sotl aufrecht erhalten
bteiben bzw. wieder vermehrt aufteben: an

der GV wird wieder gesungen. Das für die
jüngeren unter den Teilnehmern doch eher

unbekannte Turnerlied wurde zum besten
gegeben. Zum G[ück waren da die ,,a[ten
Hasen" (äxgüsi, es isch absotut nöd bös

gmeint!) die mit ihren kräftigen Stimmen

atte aus den Reserven lockten, so dass es am

Schluss doch noch nach einem Lied tönte.
Im vergangenen Vereinsjahr ist die ZahI

der Mitg[ieder erfreulicherweise um drei auf
neu 107 Aktive angestiegen.

Die Veteranen und Ehrengäste waren die "fteissigsten"
Sänger

Aktive Sektionen
Wer denkt, dass nach dem Jubitäumsjahr

1999 ein ,,Päuseti" betreffend die Aktivitä-
ten der einzelnen Sektionen eingeschaltet
wurde, irrt sich gewattig. Das Jahr 2000
stand in keinster Weise im Schatten des

Vorjahres, das zeigten die spannenden Be-

richte der Sektionsleiter. C[audia Roeste hat
ihr erstes Jahr als 0bmann der Jugi erfotg-
reich abgeschlossen. Die Kinder dankten es

ihr mit den vielen erfreu[ichen Resultaten
an Wettkämpfen während des Jahres aber
auch durch die regelmässige Teilnahme an

den offizielten Turnstunden.
Der Leichtathtetikkalender war auch im

Jahre 2000 wieder volter Termine und Chri-
stian Stucki, welcher ebenfatts sein erstes
Jahr a[s Sektionsteiter hinter sich gebracht
hat, durfte über viete gute Resultate berich-
ten.

Auch die Handbaltsektion, [etztma[s unter
der Leitung von Ste Maurhofer, musste sich

mit den gezeigten Resuttaten nichtverstek-
ken und so konnte Präsident Urs Berli ats

letzter über ein äusserst erfo[greiches
Vereinsjahr 2000 des Gesamtvereins berich-
ten. Eines der Hightights aus seiner Sicht
war sicherlich die Tei[nahme von 35 Aktiven
und 10 Junioren am Turnfest Männi 2000.
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erlenbocher turnzeitung TVE 40. Jg / Nr.1

Verregnete Chitbibeiz
Ja wenn das Wetter nur wieder einmal

mitspieten würde! Leider regnete es einmal
mehr an der ChiLbi 2000. Trotzdem wurde
hervorragend gearbeitet - ein Dank von
ChiLbi-Chef Üse Sigg an alte Hetferinnen und
Hetfer - und so konnte ein doch ansehn[i-
cher Betrag auf die drei turnenden Vereine

TVE, FIVE und DTVE aufgeteitt werden.

Die Jahresrechnung 2000 sieht erfreu-
lich aus, auch wenn ein minimater Vertust
von 290.- erwirtschaftet wurde. Doch das

ist bei einem Eigenkapital. von rund Fr.

52'000.- zu verkraften. Fürs neue Jahr hat
man sich einiges vorgenommen, wi[[ man

doch Reserven für die Teitnahme am näch-
sten Turnfest bitden. Und so kommt es, dass

wir in diesem Vereinsjahr wieder einmal
einen Sponsorentauf durchführen werden,
der Geld in die Kasse des TVE bringen sott.

Das Jahresprogramm des TVE ist wieder-
um durchs ganze Jahr hindurch gespickt
mit vieten totten Events (siehe TVE-Jahres-
programm).

Neue (alte) Gesichterim Vorstand.

Die zur WiederwahI vorgeschlagenen Urs

Berti (Präsident), Urs Sigg (VizelChil.bi-

Chef), Christoph ,,Pic" Bebi (tz), Ctaudia

Roes[e (Jugendsport) und Christian Stucki
(Leichtathtetik) wurden mit grossem Ap-
ptaus in ihren Amtern bestätigt. Auch die
beiden Revisoren Kurt Widmer und Max

Niedermann werden die Aufgabe ein weite-
res Jahr wahrnehmen und wurden von der
Generatversammtung mit Apptaus wiederge-
wähtt.

Anstelte des abtretenden Ste Maurhofer
wird neu Matthias Rambotd für die Handba[[-
sektion im Vorstand Einsitz nehmen. Den

neu geschaffenen Posten des Event-Mana-

rr:lI

Der TVE-Vorstand zusammen mit Fähnrich Fritz Hefti
und Ehrenmitgtied Ste Mauerhofer

gers wird Ursi Schenker besetzen.
Und endtich haben wir auch einen Fähn-

rich gefunden, d.h. besser gesagt deren

zwei: Fritz Hefti wird neu offizie[ler Fähnrich
des TVE, Werni Meier wird ihn bei Beerdi-
gungen vertreten.

Nachdem nun atte Posten neu oder
wiederbesetzt waren, durfte Urs Berli noch
Ehrungen vornehmen. Ats Chrampfer des

Jahres wurde Ernst Bachmann ausgezeich-
net. Er war 1999 Projektleiter der CD-Rom

zum 100-Jahr-Jubi[äum und zeichnete im
vergangenen Jahr ats Autor des neuen

J ugendsportkonzeptes verantworttich.

5
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erlenbacher turnzeitung TVE 40. Jg / Nr.1

Der TVE begrüsst ein weiteres Ehrenmit-
glied in seinen Reihen: Ste Maurhofer hat in

den vergangenen Jahren viel zum WohI des

TVE beigetragen; so durchlief er nebst den

Spie[erpositionen auch diverse Posten in
der Handballsektion vom Materia[wart bis

hin zum Sektions[eiter, war jahrelang zu-

sammen mit Luigino Granzotto 0rganisator
des Skiweekends in Bivio und half auch

anfangs mit im 0K zum 100-Jahr-Jubitäum.

Zum Abschluss derzügig verlaufenen GV

sangen a[[e gemeinsam das Seebuebe-Lied.
Ansch[iessend [ud TVE-Präsident Urs Berti

die Versamm[ung zum gemüttichen TeiI des

Abends ein. Bei einem katten PLättti und
gesetligem Beisammensein vergass der eine
oder andere schnetl die Zeit und so ver[ies-
sen die [etzten ,,Gäste" kurz vor Mitternacht
das Er[engut, um sich bei Helmut noch auf
einem kurzen ,,Schlummi" zu treffen.

Beim anschtiessenden Apero traf man einige bekannte Gesichter
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erlenbacher turnzeitung TVE 40. Jg / Nr.1

Juni

TVE-Jahresprogramm 200 1

April
23.-27.
29.04.-06.05

Mai
20.
24.
26.

LA - Nachwuchs-Trainingslager
LA - Trainingstager Aktive

JS Kantonaler Jugitag
LA TVZO Ei n kam pfmeisterschaft
LA SVM Vorrunde Männer + Frauen

LA Regiona[meisterschaft Nachwuchs

LA Nachwuchs SVM

TVE-Bergturnfah rt
tz-Redaktionsschluss Nr. 3

JS Jugiwanderung
LA SM Mehrkampf Männer und Frauen

H B Start H andba[[meisterschaft

Chitbi Turnerbeiz
LA Nachwuchs-SM

LA Zürcher Kantonate Mehrkampfmeisterschaft
TVZO Herbstleiterkurs + Vereinsleitertagun g

Fi Beginn 'Turnen für At[e'

tz-Redaktionsschluss Nr. 4
JS Jugendsport-Super-Zehnkampf

Skiweekend
TVE GV

20.
28.
30.06./01..07

Jul,i
07./08..
1.1..

01.
08.
09.
0e./70

August
18.-19.
24.
?

25./26..
25.

September
01.-03.
07./02.
?

28.

0ktober
23.

November
09.
1.1..

2002
11.-13. Jan.
07. Feb.

Hochdorf
Lido di Savio(It)

div. 0rte
Küsnacht

?

Frauenfe[d

Küsnacht

Solothurn/BieI

Hochdorf

Er[enbach

Lausanne/Zug
?

WaLd

Atlmendti

A[[mendti

tz-Redaktionsschluss Nr. 2
JS De schnättscht Ertibacher Er[enbach

Neuzuzügerempfang Erlenbach

LA Kant. Einkampfmeisterschaften in Aarau, Mehrkampfmeeting inLandquart

und LA Kant. Einkampfmeisterschaften Nachwuchs in Zürich
LA De schnältscht Küsnachter Küsnacht
TVE-Sponsoren[auf Erlenbach

LA SM Einkampf Männey'Frauen Genf

7
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Jahresbericht des Präsidenten

o Urs Berli, TVE-Präsident

Sporttich-gese[tschafttiche TVE-

Höhepunkte im 2000
Papiersammlung: Bei schönstem Wetter

waren am Samstag, 77. März wieder 24

TVE[erlnnen unter der Leitung von Fritz
Hefti auf Attpapierjagd. Nach guter alter
Tradition traf man sich über Mittag im

Hause Hefti zum Spaghetti-Ptausch. Für die
Küche und den Service verantwortlich
zei c h n ete n Ch ri sta H efti, Barba ra

Wuttschteger, Nadja Retlstab sowie die Ketlner

Jan und Marc Hefti. Diesem Super-Team

gebührt einmaI mehr ein Riesenkomptiment.

Männi 2000: Am Samstag, 8. Juti waren

35 aktive TVE[erlnnen, nach zwötfiähriger
Turnfestabstinenz, einen Tag in der höchsten

Stärkeklasse in fotgenden Disziptinen im

Einsatz: 80m Pendetstafette, Hoch, Weit,

Sch[euderba[[, Kuge[, Wurf und 1000m. Trotz

des kühlen und etwas regnerischen Wetters
- wenn immer die TVEterlnnen an einen
Turnfest im Einsatz sind, regnet es - liess es

sich die Fan-Gemeinde nicht nehmen, uns

zu unterstützen. Die Ehrenmitgtieder Max

0ehninger, Ernst und Ueti Wittwer sowie
der TVE-Chronist und att TVE-Grossfetd-

handbatler Albert Ke[[enberger begteiteten
die TVElerlnnen von Disziptin zu Disziptin.

Am Sonntag, 9. Juti waren 10 Jugendsport-
lerlnnen mit nicht minderer Begeisterung
im Einsatz.

Die Bergturnfahrt war ein riesen Hitl

Bergturnfahrt: Mit 16 Teitnehmern
konnte ein neuer Teilnehmerrekord in der
Neuzeit der TVE-Bergturnfahrt - mit
Ausnahme der letztjährigen Jubitäums-
4O00er-Expedition - erzielt werden. Am

herrtichen Samstag Morgen des 19. August
starteten die TVElerlnnen, einma[ mehr unter
der hervorragenden Leitung von Jürg Berli,

Der TVE erstmals seit 12 Jahren wieder an einem Turnfest

8
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Chilbi: Vizepräsident Urs Sigg hat
zusammen mit seinem Chilbi-Turnerbeiz-
Team die Feuertaufe bestanden. DasJubiläum
25 Jahre Turnerbeiz war to[[, das Erreichte
darf sich trotz des misslichen Wetters mehr
als zeigen lassen.

Kontakt zu den Sportsektionen
Ats aktiver Handbatter liegt mir viel daran

auch die anderen Sportsektionen so oft ats

möglich im Einsatz zu sehen. Die Besuche

auf dem Sportplatz gehören dabei zu den

schönsten Pflichten eines Präsidenten. Bei

den vieten Stippvisiten im vergangen Jahr
sah ich enorm engagierte TVE-Trainerlnnen,
die ihre Schützlinge zu Topp-Leistungen
anspornten. Die vieten persön[ichen
Bestleistungen und der überatl an den Tag

gete gte, ä usserst positive Tea m geist erf ü LLte

mich mit viel Genugtuung und Sto[2. Zu den

besuchten Antässen gehören:
. 27.05.: SVM-Versuch (Frauen und

Herren) in Hochdorf
o 28.05.: Jugitag in Bubikon
o 01.06.: TVZ0-LA-Einkampfmeister-

schaften in Affottern am Atbis
o 09.06.: De schnällscht Ertibacher
o 72.07.: Schüler SVM in Küsnacht (a[s

Speaker)

Turnen für atte
Das be[iebte Turnen für atle am

Dienstagabend, das der TVE zusammen mit
dem RCE atl.jährtich im Winterhalbjahr in der
SporthaLte AL[mend[i anbietet, haben wiraus
Rücksicht auf eine optimatere
Trainingsmögtichkeit der Handbalter neu

auf 19 Uhr angesetzt. Das Programm,
Konditionsqymnastik mit Musik bis 20 Uhr
und ansch[iessend eine Stunde Batl.spieL

nach den Wünschen derTurnenden, ist sehr
positiv von den Teilnehmern aufgenommen

worden und das Turnen für a[[e erfreut sich
wieder einer grösseren Tei[nehmerzah[.

Jubitare
Folgende Jubilare und Ehrenmitglieder

durfte ich im Laufe dieses Jahres besuchen

und mit Wein zum runden Geburtstag
überraschen:
- Ueti Wittwer (70) an 25.02.
- Bruno Wiesmann (60) am 14.08.
- Köbi Vogt (60) am 27.77.

Vorstandstätigkeit
Der Vorstand traf sich im vergangenen

Vereinsjahr zu sechs Vorstandssitzungen.
Diese Sitzungen, jeweils bei einem
Vorstandsmitg[ied zuhause, waren altesamt
sehr intensiv, fanden aber auch jedes Ma[

einen geselligen Ausk[ang. Der persön[iche

Zinnbecher, derjedes VorstandsmitgLied im
vergangenen Jahr geschenkt bekam, hat
sich diesbezüg[ich bereits hervorragend
bewährt. Antäss[ich des Vorstandsessens am

10.01.01 im Er[ibacherhof konnte der
Vorstand im gemüttichen Rahmen das

Vereinsjahr 2000 nochma[s Revue passieren

[assen.

Komplettierung des WE-Vorstands

Der Vorstand hat anlässtich der ersten
Vorstandssitzung im letzten Jahr folgende
Strategie für den TVE definiert:
o DerTVEistein ErlenbacherSportverein

primär von und für Ertenbacher.
. Unser oberstes Zie[ ist die Jugend-

förderung. Ein breit abgestütztes,
polysportives Angebot für Schul-
pftichtige im Jugendsport ist somit
das entscheidende Fundament unseres

Hauses.
r StarkeSportsektionen(Leichtathtetik,

Handball, Fitness und weitere), deren

9
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TvE-Games
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Jugendspoft

Das TVE-Haus

Erfotg wesenttich von der Betreibung

eines massvollen Leistungssportes
abhängen, bilden die Säulen.

. Das Dach steht sinnbil.dl.ich für das

Gemeinsame. Ihm zugrunde liegt die
Idee der frohen Kameradschaft sowie

des ehrenamtlichen Engagements für
den Verein, die Gemeinschaft, das Dorf.

o Das TVE-Haus so[[ mit Partnerschaften
in einem tot[en Sportvereine-Quartier
stehen und zusammen mit diesen
Partnervereinen sei nen maximaten Gtanz

erhatten.
Im Sinne dieses TVE-Hauses, mit dem

Zie[ der Förderung der Zusammen-
gehörigkeitim WE, habeich im vergangenen

Jahr TVE-[er für den Posten des Event-
Managers sowie des Fähnrichs gesucht.

In der Person von Ursi Schenker haben

wir eine erfahrene TVE[erin als Event-
Managerin gefunden - herztichen Dank, Ursi,

für die spontan übernommene Organisation
des TVE-Skiweekends vom 05.-07.01.01.
Den Posten des Fähnrichs hat neu das

Zweiergespann Fritz Hefti und Werni Meier
inne.

PR und Gönneraktion

Wie an der GV 2000 erläutert, widmete
ich mich im vergangenen Jahr verstärkt der
PR des TVE. Insbesondere konzentrierte ich
mich auf den Kontakt mit unseren Gönnern

sowie der Zusammenarbeit mit den Behörden,

Partnervereinen und den Medien.
. Die Gönneraktion im Frühling war ein

vo[[er Erfotg. Herztichen Dank den

Gönnern für ihre grosszügigen Spenden,

den grossen Goodwit[ und das Vertrauen
in den TVE!

. In der Betriebskommission Altmendti
vertrat ich im Aprit und 0ktober wieder
die Interessen der turnenden Vereine.

. Den DTVE unterstützen wir anlässtich
seines Frauentaufes zu seinem 75-Jahr-
Jubiläum im Mai mit einigen Helfern

o Ich vertrat den TVE bei den Turn-
veteranen, beim Empfang der Schützen
vom Eidgenössischen, an der Abgeord-
netenversam m [un g des Verei nskartetts,
im TVZ0, zusammen mit Christoph ,,Pic"
Bebi und Christian Stucki am 150 Jahr-
Jubitäumskonzert des Männerchors,

zusammen mit Urs Sigg, Christoph ,,Pic"
Bebi, Monica Badertscher und Isabetle
Ehmann als Losverkäuferan der Dofmäss
2000. Im weiteren vertrat Urs Sigg den

TVE im KTVZ im November.
. Ein schöner Erfotg für den Sport in

Erlenbach war der positive Entscheid

--^\

VizepräsidenVChilbi

Urc Berli

lullendsp0rt
Claudia Roesle

Le'cht;r t hlelik
Christian Stucki

Finanzchef
Hofmann

Redaktor tz
Bebi Matthias Rambold

Ursi Schenker

Der TVE-Vorstand 2001

10

TVE



erlenbacher turnzeitung TVE 40. Jg / Nr.1

für den Sportptatz auf dem Turmgut-
Ptateau am 20.03.00.

Dank an die Vorstandsmitglieder
Claudia Roesle für das zusammen mit

Ernst Bachmann erstet[te Jugend-
sportkonzept, das Du bereits emsig am

Umsetzen bist, und Deinen Drive für und bei

der Organisation der vielen Jugendsport-
an [ässe!

Stefan Maurhofer für Dein enormes
Engagement für den HandbaLt in Ertenbach.

Du übergibst Deinem Nachfolgerje eine sehr
gute 3. Liga- und C-Junioren-Mannschaft
sowie ei nen wieder fun ktionierenden Betrieb
rund um das Spietfetd. Dein Einsatz ats

Atlrounder ( Handbattchel Trainer, Kioskchef,

Hatlenchef etc.) verdient grosses Lob!

Christian Stucki für Deine totten
Leistungen in der Leichtathtetik, ats

Stabtrainer der Vize-Schweizermeisterin
Ctaudia Brand und ats Zugpferd der Einheit
Leichtathletik-Gemeinschaft Küsnacht
Ertenbach.

Urs Sigg für die totte Jubi[äums-
Turnerbeiz, die Du zusammen mit Deinem 0K
auf die Beine geste[[t hast. Diese erstklassige
Arbeit verdient das Prädikat'mega'.

Thomas Hofmann für Deine grosse

administrative Büez und die stets
umsichtigen und auch kritischen Voten im
Vorstand. Nicht zutetzt dank Dir erhätt der
junge, dynamische Vorstand seine an den

Tag qetegte Abgekl.ärtheit und Souveränität!
Christoph,,Pic" Bebi für Deine

sensationetlen vier tz-Ausgaben. Deine
Freude und Dein unermüdtiches Engagement
für diese zeitraubende Aufgabe zeigt sich

aufatlen, von Dir liebevol[ gestalteten Seiten,
der wieder umfangreicheren tz, und gipfel.t

im stets'cooten' Editoriat!
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Ich bin Stotz auf die hervorragende
Zusammenarbeit im dynamischen und sehr

initiativen Vorstand! Einige Unternehmer
und bestimmt manche (Sport-) Vereine

dürften diesbezügtich etwas neidisch auf
den TVE sein.

Herausforderungen 2001
Der TVE zeichnet sich an der Schwelte

zum (mathematisch korrekten) neuen
Jahrtausend aus, ats innovativer Trendsetter
mit einer gesunden Portion Tradition, sowie

der nötigen Konstanz und Kontinuität in
der Führung und im Sportangebot. Im zu

Ende gehenden Jahr 2000 sind die einzetnen,
sport-autonomen Sektionen kamerad-
schaftlich näher zusammengewachsen und

haben den TVE ats Ganzes gestärkt.
Verantworttich hierfür ist das ftorierende
Kern geschäft (Jugendsport, Leichtathleti k,

Handba[[ und Fitness), die hervorragenden,
gemeinsamen Events sowie die ganzheitliche
Berichterstattung in der qualitativ und
quantitativ hochstehenden erlenbacher
turnzeitung. Auf diesem Fundament lässt
sich aufbauen.

Es gitt im kommenden Jahr weiter an der
Umsetzung der Strategie zu arbeiten.

Dazu brauchen wir auf Vereinsebene
prioritär fo[gende Schwerpunkte zu setzen:
- Die Aus- und Weiterbildung der vie[en

Trainer- und Leiterlnnen mittets J&5-
Kursen

- Die Durchführung eines
Sponsorenlaufes zur Finanzierun g des

Projektes Eidgenössisches Turnfest in
Base[ 2002

- Die Pftege der Gönner und TVE-Fans

- Die Werbung für den Sport bei den

rund 500 Neuzuzügern in der Altmend

und am Fritz-Gotttieb-Pister-Weg.
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Jahresbericht Jugendsport 2000

Ich darf auf ein schönes Jugendsport-
Jahr 2000 zurückblicken. Der Jugend-
sport zählt gut 55 sehr aktive Kinder,
die mit vo[[em Tatendrang die
Jugistunden und Anlässe besuchen.
Neben den zwei wöchentlich statt-
findenden Jugilektionen fanden im
Jahre 2000 fünf Jugianlässe statt.

. Claudia Roesle, Sektionsleiterin
Jugendsport

Am 28. Mai nahmen 30 Kinder am Jugitag
in Bubikon tei[. Dieser Anlass wurde dieses

Jahr von der Schu[pf[ege Ertenbach finanzi-
e[[getragen. An dieserStetle nochma[s herz-

[ichen Dank. Es haben alte Kindererfo[greich
gekämpft und es gab für Timon Vogt sogar

die Maxima[note 10 im Bodenturnen. Auch

die Gruppenwettkämpfe bestritten unsere
jungen Ertenbacherlnnen mit vieI Einsatz.

Am 9. Juni fand dann ,,de schnättschti

Erlebacher" statt. Es sind knapp 150 Kinder

und Ettern gestartet, die bei hervorragen-

den Wetterbedingungen am Lauf teitnah-
men. Es befanden sich auch nach den Läu-

fen noch bis in die Abendstunden viele

Sportlerlnnen und Besucherlnnen in unse-

rer gemüttichen,,schnätlschti Ertebacher

Beiz". Für seine kreativen Ideen und hervor-

ragenden Einsatz danken wir Kurt Spiess

ganz herztich.

Am 9. Juti nahmen dann lediglich 10

Kinder am Männi 2000 tei[. Die Stimmung

und die Leistungen waren jedoch trotz
sch[echtem Wetter und kleiner Beteiligung
top. Dies vor atlem, dank der Unterstützung
der mitgereisten Ettern. Dabei muss auch

die lautstarke Unterstützung von Jugi-Va-
ter Ernst Wittwer erwähnt werden.

Am 12. November kämpften dann 7 Fa-

milien um den begehrten ersten Platz im 11.

Superzehnkampf. Die Familien hatten auch

dieses Jahr wieder vie[e ideenreiche Spie[e

und Parcours zu absolvieren. Zum Schluss

zähtte dann doch der olympische Gedanke

,,mitmache isch wichtiger ats günne!!"

Der Samichlaus war zufrieden
Am 6. Dezember suchten ca.30

Jugikinder und ihre Eltern und Geschwister
den Samichtaus im Walde. Nach ca. 30-
minütigem Marsch im Regen waren sie dann
erfolgreich am Zie[ angelangt. Bei warmem

Punch wärmten sich die Kinder ihre Hände

auf und [auschten gespannt den Worten des

Samichlaus. Er hatte für a[[e ein grosszügig
gefülltes Samichtaus-Säckti dabei, weiI er
mit ihrem Einsatz in diesem Jahre sehr
zufrieden war. Er hofft jedoch, dass sie den

Leitern im kommenden Jahr noch etwas
besser gehorchen. Dieser Antass konnte nur

dank der grossartigen Unterstützung von
'Lutsch' und Rosmarie Granzotto, Sophie

Oliver und Fritz Hefti zu einem unver-
gesslichen Ertebnis für die Kinder werden -
Besten Dank vom Leiterteam!

Neben atl den Anlässen, hat Ernst Bach-

mann in diesem Jahr ein Jugikonzept erar-
beitet, das richtungsweisend für die kom-
menden Jahre ist. Es beschreibt den mo-
mentanen Betrieb und die Zielsetzungen

und Visionen für die Zukunft.

Weitere Leiter gesucht!

Unser Leiterteam zählt momentan 11

Personen. Diese AnzahI Leiterlnnen ist je-
doch zu ktein, um das gewünschte Ze[ von

3 Jugiabenden (3 Altersstufen) umzuset-
zen. Wir [egen desha[b grossen Wert auf
qualitativ gute Lektionen an beiden Aben-

den.

1.2
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Jahresbericht 2001 der Handball-Sektion

Die erste Mannschaft verbesserte sich
in der letzten Saison gegenüber dem
5. Rang aus der Saison 1998/99 aut
den 2. Schlussrang von 10 Mann-
schaften und hat somit das gesteckte
Zie[ Podestplatz klar erreicht. Mit
einer während der gesamten Saison
soliden Leistung war der Vize-
meistertitel nie gefährdet. Es hat
sich bestätigt, dass sich das Konzept
mit dem Aufbau einer mit jungen
und ä[teren Spieler durchmischte
Mannschaft lohnt und die TVE'ler so

wieder die Chance haben, höhere
Handbatluft zu schnuppern.

a Ste Mauerhofer, abtretender
Sektionsleiter Handba[[

Dieses Jahr mussten wir wiederum keine
Rücktritte von Stammspielern verkraften.
Das Team kann somit komptett auf der
letzten Saison aufbauen. Neujedoch ist das

Trainergespann. Nach dem Rücktritt von
Ste Maurhofertrainiert die Mannschaft seit
dem Beginn der Vorbereitung unter der
Leitung von Andy Sturny und Markus Stein-
er. Der Turniersieg in Deutschtand und die
Titetverteidigung am Turnier in Rümtang-
0berglatt hat gezeigt, dass die Mannschaft

bereit ist, ihre Leistung aus der Saison

1999 /2000 zu bestätigen.

Nach einem mässigen Start in die neue

Saison konnte sich die Mannschaft stei-
gern. Zur Zeit [iegen die TVE[er wiederum auf
Podestplatzkurs. Leider wurden dieses Jahr
die 3. Liga-Gruppen mangets Mannschaften
verkteinert, so dass der TVE nur gegen 7

Gegner antreten darf.
Die Junioren C-Mannschaft von Claudio

Isler und Erik Baggenstos hatte die Saison

7998/99 im Mittel.fel.d der Tabelte abge-

schlossen. Letzte Saison überzeugten sie

mit dem sehr guten 3. Schlussrang von 8
Mannschaften. Diese Leistungssteigerung
zeigt, dass wir mit unseren Junioren auf
dem richtigen Weg sind. In dieserSaison ist
der TVE mit einer B-Juniorenmannschaft
innerhatb der Juniorengemeinschaft Erten-

bach / Herrliberg engagiert. Die Trainer

können aus einem grossen Spie[erkader

schöpfen, was nicht immer der Fat[ war. Die

Mannschaft ist wie die erste Mannschaft des

TVE erfolgreich und steht nach 12 Spieten

auf dem 4. Rang von 10 Mannschaften, nur

knapp hinter dem Drittp[azierten.

Im Frühjahr haben die Verantwortlichen
des TVE und des HC Herrtiberg beschlossen,

die Zusammenarbeitinnerha[b derJunioren-
gemeinschaft weiterzuführen. Denn nicht
nur die Entwicklung der B-Junioren ist sehr
erfreutich, sondern auch das durch den HCH

geführte D-Juniorenteam ist äusserst er-
fo[greich.

Wir haben es im Jahr 2000 endtich
geschafft, den Aufwand für den Spietbetrieb
und die Aktivitäten der Sektion auf mehrere

Schuttern zu vertei[en, um so die Chrampfer
der Sektion zu entlasten. Unsere Anstren-
gungen wurden mit den guten Leistungen

unserer TVE-Mannschaften be[ohnt.

Im ApriI des letzten Jahres habe ich mich

entschlossen, aus beruflichen Gründen vom

Traineramt und als Sektionsteiter Handbatl
zurückzutreten. Ich möchte mich an dieser

Stel.Le bei atten TVEtern für die gute Zeit
bedanken und wünsche meinen Nachfot-
gern, insbesondere Matthias Rambold vieI
Glück und dass der Aufwärtstrend im TVE

Handba[[ anhätt.

73
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Jahresbericht der LGKE 2000

Christian Stucki, Sektionsleiter
Leichtathtetik

Mein erstes Jahr ats Sektionsteiter der
LGKE war für mich sehr spannend und ein
mit vielen neuen Tätigkeiten verbundenes
Amt, das mir grosse Freude bereitet.

Leider sind die Leichtathleten der Kate-
gorie Aktiven in den letzten Jahren bei uns

etwas "in die Jahre" gekommen bzw. haben

den Rücktritt aus dem Leistungssport gege-

ben. Von diesen ehemaligen aktiven Ath[e-
ten/innen stehen heute jedoch verschiede-
ne ats Trainer aufdem Sportptatz und geben

ihre Erfahrungen an die Jüngeren weiter.
Somit steht in der nächsten Zeit die Arbeit
und Förderung unseren jungen Athletinnen
und Athteten im Mittelpunkt. Mit gut 30
jugendtichen Sportley'innen in Ertenbach

und Küsnacht zeigt dieses Projekt auch,
dass wir diese Lücke, die es heute bei den

Aktiven hat, in den nächsten Jahren wieder
schliessen können.

Hallen Schweizermeisterschaften
Mit einem guten Resu[tat in die Ha[[en-

saison 2000 startete die Aktive Marianne

Schätti. Sie erreichte an der Hat[en-SM im

Dreisprung mit 11.55m den guten 4. Rang.

Werni Kunz stiess die Kugel auf 1.3.42m.

Wertvotle Erfahrungen sammetten die jün-
geren Athleten/innen, Claudia Brand über

60m und 60m Hürden sowie Sämi Mettter
mit seinem 400m Lauf.

Trainingslagerin lbach und Lido di
Savio (I)

Zum ersten Ma[ seit vieten Jahren führ-
ten wir für die Aktiven kein Oster-
trainingslager durch. Dafür verreiste der
Nachwuchs am Ostermontag für sechs Tage

nach Ibach und verbrachte dort ein super

Trainingslager. Die ätteren, insgesamt 14

Athleten/innen und Trainerf nnen, zog es

anfangs Mai in den Süden, wo sie sich in
Lido di Savio optimaI auf die bevorstehende
Saison vorbereiten konnten.

Schweizer Verei nsmeisterschaften
(svM)

Nachdem das Männerteam im Vorjahraus
der Nationa[[iga C abgestiegen ist, versuch-
ten wir a[[es, um uns für die im Herbst statt-
findende Aufstiegsrunde zu quatifizieren.
Bei wintertichen Temperaturen und trotz
einigen sehr guten Resuttaten ist dies leider
nicht gelungen. Die Frauen starteten mit
keiner votlständigen Mannschaft. Das junge
Team erreichte dennoch ein den Umständen
entsprechend to[[es Ergebnis. Beide Mann-
schaften werden in den nächsten Jahren
kaum mehr mit grösseren Ambitionen an

den Start gehen können. Wir werden aber,
auch im Gedanken an einen super Team-
geist, weiterhin an den SVM starten.

"Männi 2000'

Natür[ich war auch für die Leichtathl.etik

Sektion das Turnfestin Männedorfein super
Erlebnis. Vie[e "a[te Hasen" konnten sich für
einen Start sofort motivieren und versuch-
ten das Beste aus sich heraus zu holen. Die

etwas anderen und besonderen Bedingun-
gen als an einem Leichtathtetik Meeting
und die sehr lockere Stimmung in der TVE

Mannschaft spornten alte mächtig an.

Meetings auf dem Heslibach

Ein weiterer Höhepunkte im Jahre 2000
waren die drei Meetings, die wir auf dem

Hestibach organisiert haben. Am 21. Mai

bot das LGKE-Meeting eine ideale Mögtich-
keit, die ersten guten Resultat zu erzieten.

1.4
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Mit über 120 Kinder übertrumpfte der
"schnä[[schti Küsnachter" mit dem Erdgas-

Athtetic Cup am 7. Juni die Teilnehmerzahl
des [etzten Jahres ktar und zeigte uns, wie
betiebt dieser Anlass im Dorf heute bereits
ist. Ats dritter Anlass fand am12. Juli der
Nachwuchs SVM, mit Beteitigung der Jugi
Er[enbach, statt. Auch dieser Team-
wettkampf, traditionetl am letzten Mitt-
woch vor den Sommerferien ausgetragen,
war ein vo[[er Erfo[q.

Top-Leistungen der LGKE

Das ganze Jahr durch konnten verschie-
den Athteten/innen sehr gute Resuttate
erkämpfen. Sozum Beispielan den Kantona-
len Meisterschaften von Zürich an denen
Hansjürg Sigg und Monika Brand im Drei-
sprung sowie Werner Kunz im Kugelstossen
jewei[s die Gotdmedailte gewannen. Sämi

Mettter über 400m Hürden und Ctaudia Eg[i

im Kugetstossen trumpften mit Ptatz 3 gleich

nach.
Unsere drei Zehnkämpfer Sandro

Hotzinger, Christoph (Pic) Bebi und der
Junior David Näfstarteten mit dem traditio-
nelten Mehrkampfmeeting in Landquart. Pic

Bebi m usste ein maI mehr verletzun gsbedin gt
einen Zehnkampf aufgeben. Dafür über-
zeugte der Küsnachter David Näf mit guten

6605 Punkten. An den im August statt-
findenen Schweizer Mehrkampfmeister-
schaften hatte David Näf die MögLichkeit,
sich für die Junioren WM zu qualifizieren
und ging daher auf Limitenjagd. Der Wett-
kampf verlief sehr spannend und äusserst
knapp. Am Schtuss fehlten demjungen Ath-
leten ganze 180 Punkte. Er steltte nit6721.
Punkten eine neue persönliche Bestleistung
auf und wurde bei den Espoirs 4. und bei

den Aktiven 8. Pic Bebi konnte an das sehr

gute Ergebnis aus dem Vorjahr nicht mehr
ganz anknüpfen, wurde jedoch mit 6026
Punkten guter 18 bei den Aktiven.

An den Schweizer Einkampfmeister-
schaften der Aktiven starteten dieses Jahr
nur zwei Athleten. Werner Kunz stiess die 7

la Kg Kugel auf 72.84m und wurde ].7.

Sein Teamkottege Sämi Mettler konnte leider
seine sehr gute Saisonbestteistung, mit der
er über 400m Hürden mit 54.57s einen
neuen LGKE-Rekord aufgestetlt hatte, nicht
mehr bestätigen und schied im Vortauf aus.

Super Resultate konnten an den Nach-

wuchs Schweizermeisterschaften gefeiert
werden. Die Juniorin Ctaudia Brand kam mit
70.62m im Dreisprung auf den guten 7.

Rang und der Junior David Näf erziette im
Weitsprung und im Diskus je einen fünften
Platz. Bei der Jugend A Kategorie gab es

sogar noch bessere Ergebnisse. So warf
Monika Brand den Diskus soweit wie noch

nie (32.49m) und gewann damit die Silber-
medaitte. Auch im Dreisprung und im Stab-
hochsprung erziette neue persön[iche Best-
[eistungen und belegte mit 10.62m (Drei-
sprung) und 3.00m (Stab) je den 5. Platz.

Aber auch die noch etwas jüngeren

Athletinnen der Kategorie Jugend B sam-

metten Erfahrungen an den Schwe jzer-

meisterschaften. So erreichte im Diskus

Dominique Musey den 8. und C[audia Letsch

den 14 Rang und waren begeistert von

diesem Antass.

Ein kurzen Ausbtick

An Auffahrt organisiert die LGKE die
TVZ0-Einkampfmeisterschaften auf dem

Hes[ibach. Dieser Antass, bei der bis zu 500

Athleten/inne erwartet werden, stellt sicher
aus Sicht der LGKE-Verantworttichen den

Höhepunkt des diesjährigen Vereinsjahr dar

t5
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Handballbericht - 2. Plalz für Saisonabschluss
in Sicht
Nach einem knappen Sieg gegen Klus
ist die Chance gross. dass die 3. Liga-
Mannschaft des TVE zu Saisonende
den 2. Rang erreicht.

o Dorothee Langerweger

Der Tag des letzten Spiets war eigentlich
ein Tag um zu Hause zu bleiben. Ein verreg-
neter Sonntag, es reizte niemanden hinaus-
zugehen in das Grau des Tages. Und doch:
Es hatten sich einige treue Handba[[fans auf
der Tribüne in der Saatsporthalte in Zürich
eingefunden, um dem Spiet, welches um

13.00 Uhr begann, beizuwohnen. Atletico
K[us hiess der Gegner, eine Mannschaft,
deren Spieterschon ewig zusammen spieten
(und ehrLich gesagt auch so ausschauen -
es hatte einige Spieter darunter die attein-
gesessenen Eindruck machten und auch

ziemtich witzig aussahen, was durch die
eher ätteren Trikots zudem verstärkt wurde).

Atlerdings erwartete die auf einen inter-
essanten Match wartenden Zuschauer ein
sehr müder Spietanfang. Attetico Klus war
bereits nach 5 Minuten 3 Tore im Vor-
sprung. Es schien a[s ob der Samstag Abend
den Spielern des TVE noch in den Knochen

sass. Es brauchte einige Zeit, bis die Spieter
den vorangegangenen Abend vergessen
hatten. Doch nach einer Viertetstunde war
es dann soweit, die Gruppe fand ihr Spiel
und es erfolgten einige schnetle Spielzüge.
Vor atlem Andy Sturny zeigte sich in guter
Form und schoss innerhatb kurzer Zeit 6

Tore, zwei Tore davon erziette er mittets
Penatty.

Attetico Ktus schien eine sehr gut einge-
spiette Mannschaft zu sein, denn trotz guter
Abwehr und gutem Goa[ieeinsatz von Er[en-

bach gelang es ihnen immer wieder aufzu-
holen oder sogar in Führung zu gehen. Aber

so gut die Verteidigung von unseren Jungs
auch war, es gab immer wieder
Koordinationsfehter in der Gruppe und
Schrittfehter bei den Gegenstössen. Dies

führte dazu, dass einige gute Torchancen in
der ersten Halbzeit vergeben wurden. Zur

Hatbzeit führte AtLetico Ktus mit 3 Toren

Vorsprung 14:11. Insgesamt muss man sa-
gen, dass dem Spiel das Feuer fehtte, wobei
ich mir nicht ganz sicher bin, ob das an der
Müdigkeit unserer Mannschaft oder an dem

Atter der Gegner lag.

a.--- .|

t.
\. tt.I

Der TVE hatte einige Lücken in der Verteidigung

Die 2. Hatbzeit startete um einiges bes-

ser für den TVE und innerhatb kurzer Zeit
stand es 15:15 unentschieden. Im weiteren
Spietvertauf wäre jedoch vieI mehr herauszu-

hoten gewesen. Klus verpatzte einige An-
griffe, was den Ertenbachern Gegenstösse

ermöglichte. Doch anstatt sich diese [eich-
ten Tore und damit einen Vorsprung heraus-
zuhoten, scheiterte man ein ums andere Mat.

Erst später ge[angen die Gegenstösse wieder
besser, es schien, ats ob die Gegner-
mannschaft an Konzentration vertor.

Schade, sehr schade war aber, dass trotz
guter Verteidigung und einigen guten An-
griffen, die Gegnermannschaft doch immer

t7
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Am Ende konnten die Erlenbacher jubeln

soviete Möglichkeiten hatte, im Spiel zu

bleiben. Bis zur Mitte der 2. Hatbzeit konnte
von unserer Mannschaft kein VorteiI für sich

herausgeschlagen werden. Das machte aber
nicht nur die Erlenbacher, sondern auch die

Ktusener ausgesprochen nervös und aggres-
siv. So kam es, dass gegen Ende des Spie[s

einige Kratzer und Hiebe ausgetei[t wurden,

die abervom Schiedsrichter nichtimmer mit
Strafen geahndet wurden.

Der TVE erkämpfte sich entgegen a[[er

Schwierigkeiten einen Sieg. Endresuttat im

Spiel gegen Atletico Ktus war 24:23. Dies

bedeutet, dass ein 2. Platz in der Tabelten-

liste der 3. Liga in allernächster Reichweite

i

ist. Gewinnt Ertenbach den nächsten Match,
ist dieser Rang sicher.

Mit acht Siegen, einem Unentschieden
und vier vertorenen Spielen steht die Mann-

schaft nach dem HC Wädenswi[ im Moment

auf dem 2. Platzder Tabetten ran gtiste. Doch

trotz des an und für sich guten Tabetten-
rangs fehtte den Spielern in dieser Saison

oft das Spietfieber und die nötige Spur

Aggressivität. Es scheint so, als ob die
Motivation fehlt. Hoffen wir, dass wir näch-

ste Saison ein ebensogutes Tabe[tenergebnis,

aber eine noch besser motivierte Mann-
schaft erleben.

Rangtiste / Resultate Meisterschaft 2000 / 2001

Männer 3. Liga, Gruppe 1

s
1.

8

7

5

5

5

3

2

Rang

1

2

3

4

5

6

7

8

Mannschaft
HC WädenswiI
TV Ertenbach

TV ThaLwil.

Atletico Ktus

HC Horgen

HC Rotweiss Woltishofen
HC Rorbas

HC Limmat

S

t2
13

1.4

1.1.

13

1.2

72

13

+T

249
264
309
234
273
266
240
244

P

23

1.7

75
1.2

77

10
6

6

V

0

4
6

4
7

7

9

9

U

1

1.

7

2

7

0

0

2

7

-T

1.84

247
313
229
295
275
267
281.

D

65
23
-4
5

-22
-9
-27
-37
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04.03.01
1.7.02.01.

27.01,.07
16.01.01
13.01.01
76.1,2.00
10.12.00
25.77.00
18.11.00
11.11.00
30.09.00
16.09.00
09.09.00

24
28
L6
?7

18
1.9

75

19

18
75

1.9

1.4

1.5

Attetico Ktus

TV Thatwil
TV Ertenbach

HC Horgen

TV Ertenbach

TV Ertenbach

HC Rotweiss Wotlishofen
TV Ertenbach

HC Rorbas

TV Ertenbach

TV Erlenbach

HC WädenswiI
TV Ertenbach

TV Ertenbach

TV Ertenbach

HC WädenswiI
TV Er[enbach

HC Limmat
TV ThaLwiL

TV Erlenbach

HC Rotweiss Woltishofen
TV Er[enbach

HC Rorbas

Atletico Ktus

TV Ertenbach

HC Horgen

V

2

5

4

4

7

7

10
77

74
t4

U

1

7

0

0

0

7

0

0

1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Junioren B Promotion, Gruppe 1

Rang Mannschaft
SG Votketswit/Dübendorf
TV Thatwit
HC Rüm[ang-0bergtatt
SG Rüti-Rappi-Jona
TV Witikon
JG Er[enbach/Herrtiberg
HRTV Affottern am Atbis
HC Glarus

HC Pfadi Rhenania
SG Bassersdorf/Die[sdorf

HC Pfadi Rhenania
JG Ertenbach/Herrtiberg
TV ThatwiI
JG Ertenbach/Herrliberg
JG Ertenbach/Herrliberg
JG Ertenbach/Herrtiberg
JG Ertenbach/Herr[iberg
SG Bassersdorf/Dielsdorf
HC Gtarus

JG ErLenbach/Herrliberg

S

1,5

18
1.5

75

1.6

1.6

75

16

18
76

S

1.2

1,2

77

77

9

8

5

5

3

2

+T

299
335
326
377
281.

271.

183
234
265
234

P

25
25
22
22

18
1.7

-T

1.82

293
270
264
284
233
21.6

278
384
335

D

717
42
56
47
-3
38
-33
-44
-179
-10 1

10
10
7

4

03.03.01
77.02.07
10.02.01
03.02.01
27.07.07
13.01.01
76.72.00
09.12.00
02.1,2.00
25.11.00

JG Er[enbach/HenLiberg
HRTV Affottern am Albis
JG Er[enbach/Herrliberg
HC Rümlang-0bergtatt
TV Witikon
SG Rüti-Rappi-Jona
TV Thal.wil.

JG Erlenbach/Henl.iberg
JG Ertenbach/Henliberg
HC Gtarus

29

13

1.9

23

1.2

19

10
23

1.7

11.

1.9

23:
23:
1.4 :

1.6 :

25:
24:
20:
20:
23:
18:
1.9 :

1.5 :

18 :

76:
8:
20:
20:
18 l

77:
72:
77:
1.4 :

L9:
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IGKE's 1. Streich an den Hatlenmeetings

Seit Jahresbeginn haben die
Athletinnen und Athleten der
Leichtath teti k-Gemei n schaft
Küsnacht/Ertenbach (LGKE) bereits
an vier Hallenwettkämpfen sehr
erfotgreich teilgenommen. Zweimal
starteten sie in Dornbirn, einma[ in
St. Gatlen und der Nachwuchs bewies
Kampfgeist in Horgen.

o Andrea Wyser

Lasst uns mit den Kleinsten beginnen.
Am 28. Januar räumten die jungen
Sportlerlnnen der Seegemeinden in der
Sporthatte Watdegg in Horgen regelrecht ab.

Mit 14 Gol.d-, 9 Silber und 7 Bronzemedail-
[en hinterliessen sie nur staunende Gesich-

ter. Kristin Eiholzer (92) übersprintete in
ihrem atter ersten Hürdenrennen gar alte
männtichen Konkurrenten in ihrerSerie und

durfte sich nach einem perfekten Rennen ats

Siegerin feiern lassen. In denselben Rennen

betegte die gteichaltrige Laura Koller den

dritten Rang. Auf einer erfolgreichen Höhe

von 1.15 beendete sie auch den Hoch-

sprung.
In der Kategorie der Schülerinnen A

bri[[ierte die 13-jährige Sophie Chen mit
7.35m und ihrem zweiten Rang im
Kugelstossen. Zu den weiteren herausra-
genden Siegerinnen zähtten die schon et-
was wettkampferfahreren Athtetinnen.
Dominique Musey (86) sprintete sowohI im

40m-Lauf als auch über die Hürden alten

davon. Das Siegestreppchen betrat sie
schlussendtich auch im Kugelstossen
(10.99m). Fabienne Weber (84) verzeichne-
te gleich 3 Erfolgserlebnisse. Sie [iess weder
im Sprint noch im Kugetstossen ihren Kotte-
ginnen eine Chance.

Eine ebenso erfreutiche Bilanz durften
wir bei den Jungs ziehen. Ein vierfacher
Sieg gelang den11-jährigen Seamus Forde,

Janic Jenni, Kristian Arve und Mortimer
Chen über die 40m Strecke. Ausserdem be-
legten Seamus, Janic und Mortimer die
Ptätze zwei, drei und vier über die 10
quatvotlen Ha[[enrunden für den 1000m Lauf.

Der etwas ältere Michael Brand (86) siegte
in atten Disziptinen, die er anjenem Sonntag
bestritt. Über 40m, 40m Hürden und im
Kugetstossen ging er als Gewinner hervor.
Sein Trainingskotlege Thomas MöckLi (85)
belegte ebenfalls nur Medaittenptätze. Im
Kugelstossen gewann er Gotd, im Hürden-
[aufSilber und sowohI im Sprint wie auch im
Hochsprung Bronze.

Aktive starteten im In- und Ausland

Bereits im Januar gingen drei Wett-
kämpfe im In-und Aus[and über die Bühne.
Im österreichischen Dornbirn startete am

14. 1. unter anderem Monica Brand (83).
Die zur Zeit einzige Stabhochspringerin der
LGKE zeigte, dass sich ihr Trainingsaufwand
im Winter ge[ohnt hat und übersprang
2.80m. IhrTrainingsko[[ege David Naef (82)
übersprang in derselben DiszipLin 4.20m.
Zwei Wochen später führten die Österreicher
erneut ein Meeting durch. Wieder gtänzte

die Allrounderin Monica und stettte mit7.09
einen neuen persönlichen Rekord über die
Hürdenstrecke auf. Mit Marianne Schätti
(77), die im Dreisprung 1.1..46m sprang und

Marcel Oettti, der die Kugel auf t0.52m
stiess, fanden noch weitere Seeathleten den

Weg über die Grenze.

Am traditionetle Meeting des LC BrühI
setzte die 2a-jährige Marianne Schätti im
Weit- und Dreisprung (5.04n/1,7.28)die
sport[iche Gtanzpun kte.
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Resuttate Hattensaison

by Vreni & Christian Mü[[er

Dornbirn, 14.Januar
Juniorinnen:
Stab: M. Brand
M!nner:
Kugel: W. Kunz
Junioren:
Stab: D.Naef

St. Gatlen, 2l.Januar
Frauen:

Weit: M. Schntti
Drei: M. Schltti
Mnnner:
Kugel: W.Kunz

M.Oettli

Dornbirn, 29.Januar
Frauen:

50m: M. SchEtti
Weit: M. SchEtti
Drei: M. Schltti
Juniorinnen:
50m: M. Brand

Weit:
Drei:
M!nner:
Kugel:
Drei:

M. Brand
M. Brand

M.Oettli
M.Oettli

2.80m

13.02m

4.20m

5.04m
11.28m

13.32m
10.56m

1.36s
5.04m
11.46m

7.18s(W)
7.09 sPB
4.87m
10.55m

10.52m
11.18m

Maggtingen, GGB-Hattenmeeting,
11.Januar
Frauen:

Weit: M. SchEtti xxx
Drei: M. Schnfti fi.29m

Maggtingen, Ha[[en-SM, 25.Januar
Frauen:

Drei: 5. M. Sch tti 11.17m

27

Anpassuhgs-
Probleme?
Wir machen

Nägel
mit Köpfen

Schreiner
Gucker

weiss Rat
Schreinerei Adolf Gucker AG

Alderstrasse 26 8034 Zürich
Tel 0'l 388 10 10 Fax 01 388 10 1 1

M ait sc h !:e_in e;@gucker.c_h

ln Zusammenarbeit mit dem
Möbelzentrum des Handwerks
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TVE Skiweekend in Bivio
Eine wahre Geschichte...

Wie schon in den vergangenen batd

dreissig Jahren fand auch dieses Jahr
das legendäre Skiweekend des TVE in
Bivio statt. Lesen Sie hier den
exktusiven Insiderbericht.

o Annette und Michael Hatbig-
Schneider

Am Abend des 5. Januar machte sich

eine Gruppe ski- und vergnügungssüchti-
gerjunger TVE'[er auf den Weg nach Bivio.
Schon nach kurzer Zeit fanden Sie sich

inmitten eines ung[aubtichen Föhnsturmes

wieder - die Temperatur stieg aufsatte 14o

C. Das ideale Skiwetter? WohI kaum, doch

diese widrigen Umstände hielten die Sport-

[er nicht davon ab, sofort nach der Ankunft
im Hotel Post mit den Vorbereitungen für
einen erfolgreichen Skitag zu beginnen. So

traf man sich zum Kennentern- und Warm-

trinken an der Bar, um sich anschliessend
gemeinsam und frohen Mutes zum Chas-

fondue aufzumachen. Sofort nach Betreten

der Gaststube schtug er zu: Urs, der Attein-
unterhatter. Er gewann in kürzester Zeit die

mmen ein Chäsfondue

Sympathie atter Gäste und sorgte für richtig
gute Stimmung. So angeheizt bewegte sich

die wi[de Meute in die nur wenige Meter

entfernte legendäre Diskothek der Lanzio

Bar und brachte auch hier die Stimmung

zum Kochen (und den Gin zum Verdunsten;

Anm. des Redaktors)! Am folgenden Morgen

- nur die Frauen haben diesen bei vollem

Bewusstsein ertebt - entschied man sich
zum Aufbruch nach St. Moritz, in der Hoff-
nung auf bessere Wetterverhättnisse. Diese

Hoffnung wurde jäh enttäuscht und so

bediente man sich so manch altbekannter
Hausmittel zur Aufheltung der Laune - er-

fo[greich! Wohtbeha[ten zurück in Bivio

t

I

I

Die TVEler waren auf der Piste.

ca'
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l

I

,t

..aber

wurden die Kraftspeicher der " Hoch[ei-
stungssportler" durch ein tolles 4-Gänge-
Menue aufgetankt. Derart gestärkt kämpfte
sich der komplette Trupp erneut durch den
peitschenden nächtlichen Regen in die
mindestens 12 Meter entfernte Lanzio Bar.

An diesem Abend kam der grosse Auftritt
von Prophet Michael: von atten vertacht,
sagte er für den folgenden Skitag Neu-

schnee von mindestens 30 cm voraus; er
sotlte recht behalten. Das einzige Problem

an diesem Schneesegen war atlerdings, dass

keiner den Schnee so richtig sehen konnte,
vor [auter Nebe[. Der intelligente Leser zieht
nun unweigertich den richtigen Sch[uss:

A[ma's Medizin musste her! Und so kam es,

wie es kommen musste, die Hütte war votl
und die Pisten btieben [eer.

Nach einem ereignisreichen Wochenen-
de roltte ein Tross müder Krieger am Abend
des 07. Januar zurück gen Zürich. Kurz nach

der Abreise wurden a[[e durch die Meldung
eines schweren Lawinenabgangs am

Jutierpass geschockt. Wie gut, dass die
Skiasse auf einen zweiten Abstecher nach

St. Moritz verzichtet hatten...

Fortsetzung im nächsten Jahr
garantiert!

tl
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Papiersammtung 10. März 2001

. Fritz Hefti

Bei Regenwetter
trafen sich 23 Sport-
ler zur altjährtichen
Papiersamm[ung.

Zum Auftakt gab

es Kaffee und
Gipfeti.

Die Teams füt[-
ten unter grossem

Einsatz die Contai-
ner mit den vom
Regen durchnässten
Zeitungsbü n de[n.

=
Mit kalten Händen und

Füssen trafen ALLE zum
Spaghettiptausch im Hause

Hefti ein.

g

Den Einwohnern gilt an dieser Stelle
der Dank für das hinaus tragen der
gut geschnürtenZeitungsbündetn.

Hier wurde natürtich auf die
hungrigen Gäste gewartet.
Der Service war einmat mehr
von Nadja Rettstab und den

Keltnern Jan und Marc Hefti
übernommen worden.
A[[en Helfern vielen Dank für
den totlen Einsatz.

Wir danken folgenden Unternehmen
für die zur Verfügung gestettten
Fahrzeuge:

Bachmann & Rimensberger,
Gartenbau
Jürg Berli, Schlosserei
Gianesi M.&Co., Bauunternehmung
Gemi, Schreinerei
Forrer Gebr., Gipsergeschäft
Wutlschteger AG, Baugeschäft

,---1*--'---
I I

25

al 1

1r,

I r1

,4
a

ü
Iil

.-/

.a

r!!

I

L'

I

t*\
i,

.t
r, I T

L



erlenbacher turnzeitung 40. Jg / Nr.1

Fuss "IbertramptE, was tun?
Wer hat nicht schon einma[ den Fuss übertrampt? Leider ist das Inversions-
oder Supinationstrauma, wie es im Fachchargon genannt wird, ein a[[zuhäufiger
Grund für einen Trainingsunterbruch.

. Nicole Gerwig Steiger

Das Fussgetenk wird durch drei Bänderstabitisiert. Beim nach aussen Abknicken des Fusses,

können einzetne oder atte dieser Bänder überdehnt oder gezerrt werden und im Extremfa[[
gar reissen. Am häufigsten ist die Bänderzerrung, die meist fotgende Merkmale aufweist:
Schmerz und geschwoltene Stette unter oder neben dem äusseren Fussknöche[, manchmaI
Btuterguss sichtbar. Sind die Bänder,,nur" überdehnt ( kein Bluterguss, wenig Schmerzen),
müssen nur prophytaktische Massnahmen wie Fussgymnastik, getroffen werden, bei einer
stärkeren Zerrung oder einem Bänderriss hingegen sol[te ein Arzt aufgesucht werden.

Was kann vorbeugend unternommen werden?
-Präventive Fussgymnastik (Übungen zur Stimmulierung des Gleichgewichtes, und
Kräftigung der Fuss- und Unterschenketmuskulatur

-Regetmässi ges Krafttrai ni n g

-Lauf- und Sprung ABC

-Oft barfuss [aufen

Verhatten nach einer Zerrung:
0-2. Tag: -Ruhe, ev. Stöcke zur Entlastung

-Leichte Bandage
-Hoch[agern
-Bewegen nur bis Schmerzgrenze

2.-70. Tag: -abwechselnd kurz mit Eis abreiben, dann bewegen im schmerzfreien
Bereich, dann wieder Eis usw.

-Tapeverband, ev. Stabitschuh
-Schwimmen, Hometrainer mit wenig Druck auf die Pedater
-Krafttraining; obere Extremitäten wie gervohnt, Sl'.r.cce-en k .;ele
Repetitionen, wenig Gewicht

10.-21,. Tag: -Lauf ABC

-Beginn mitjoggen je nach Schmerzen
-Im Krafttraining Betastung steigern
-Normales Training, noch keine Sprünge. l::'=-.-- =.' --,.:::-:-.gs-
wechseI vornehmen

Ab dem 21 Tag so[[te der Fuss wieder normaI betastba' ::' - : - :. -: :.: -]'-'-; ,.'eder
aufgenommenwerdenkann.BeiSchmerzenoderBe,,,r:--::= -:--'.-.---=-::-.:eaber
ein Arzt konsuttiert werden.

,Nicis Medicatcorne/
Ratgeberseite rund um die medizinischen Aspekte des Sports
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Leichtattrtetik
Mo 18.00 - 20.00

18.00 - 20.00
Di 18.00 - 20.00

18.30 - 20.00
Mi 18.00 - 20.00
Do 18.00 - 20.00

18.15 - 20.00
Sa 11.00 - 13.00

LGKE Aktive
LGKE Jugendliche
LGKE Aktive
LGKE Schüler
LGKE Aktive
LGKE Aktive
LGKE Schüter

Leichtathtetik LGKE

Sporthal.Le Attmend[i
SporthaLte Altmend[i
Hestibach Küsnacht
Hesti bach/Gotd bach

Hes[ibach Küsnacht
Sporthatte Atlmend[i
SporthaLte ALtmend[i

Sporthatl.e AttmendLi

Sporthatte Atl.mendti

Langacker Herrtiberg
SporthatLe Atl.mendti

SporthaLLe Al"l"mendti

18.30 - 20.00
19.00 - 20.30
20.00 - 22.00
20.00 - 22.00

I{andbatt
Junioren B JG TVE-HCH

Junioren D JG TVE-HCH

Aktive TVE

Aktive TVEFr

SporthaLLe Al.tmend[i

Sporthatl.e Atl.mend [i

Jrrgendsport
Jugendsport «jüngere»
J ugendsport <<ättere»»

p Mi 18.00 - 19.15
Fr 18.30 - 20.00

Hitzberg
SporthaLte ALtmend[i

0berstufenturn halte

SporthaLte Attmendti
SporthaLl.e AU.mendti

Sporthatte Atl.mendti

0berstufenturn haIte

Hitzberg
Hitzberg

SporthaLLe ALtmend[i

Trrrnen
Mo 18.30

20.00
Di 17.1.5

19.00
20.00

Mi 10.00
20.00
20.00

Do 19.30
20.00

FIVE Gesundheitsturnen
FTVE Turnen allgemein
Be hi n dertensportgruppe
Turnen für AtLe TVE / RCE

Fitnessturnen TVE / RCE

Muki - Turnen
DTVE Turnen atlgemein
Votkstanzgruppe
Behi ndertensportgruppe
Männerriege

20.00
22.00
18.30
20.00
21..00

11.00
27.45
22.00
22.00
22.00

Sporthatl.e ALl.mendti

Rigistrasse Küsnacht
0berstufenturn hatte

HestiHatte Küsnacht
0berstufenturn haIte

SporthatLe AtLmend[i

Hestibach Küsnacht
0berstufenturn ha[[e

0berstufenturn ha [[e

ffVE Voil.eybaLt

BCKE Damen II
BCKE Juniorinnen
BCKE Junjoren / Herren L

Badmintonctub
FCE + FC Juventus
BCKE Minis und Damen 1

BCKE Herren 1

BCKE Herren 2

Andere Batlsportarten
Mo 20.00 - 22.00

20.00 - 21.30
20.00 - 21..45

Di 18.00 - 22.00
Mi 18.00 - 20.00

1.9.75 - 22.00
Do 18.00 - 22.00

20.00 - 22.00
Fr 20.00 - 22.00
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